
 

1 

 

Ergebnisprotokoll der 271. Stadtteilgruppe Tenever 

23.08.2023 | 17:00 Uhr – 19:00 Uhr | Kita Kinderhafen 

Teilnehmer:innen: siehe TN-Liste im Büro, Wormser Str. 9 

Moderation:  Katrin Höpker 

Protokoll:  Katrin Höpker, Alexander Mentz 

 

 

1. Begrüßung, Termine und Ankündigungen 

22.09.2023 15:00-18:00 Uhr: Sommerfest Tenever 

07.09.2023 19:15-21:00 Uhr: Singende Balkone (GEWOBA) 

07.10.2023 17:00-20:00 Uhr: Internationaler Tanzabend mit Buffet (Mütterzentrum) 

26.08.2023 12:30-15:30 Uhr: Frauenbadetag (OTe Bad) 

 

2. Aktuelle Fragen und Themen der Bewohner:innen 

 Hans-Jürgen Pils (Bewohner): Der Verein Amebii Ghana hat sich aufgelöst: Kronkorken können aber 

im Mütterzentrum im OTe-Zentrum abgegeben werden. Die Ghana AG wird den Erlös zum Ankauf 

von Tischen und Stühlen für das Entwicklungsprojekt in KoKoben einsetzen. 

 Kippen-Marathon: Osterholz hat 3. Platz (18,7 kg) belegt 

 Herr Schütz berichtet, dass das Projekt „Stark in Tenever“ (SiT) nicht weitergeführt werden soll. 

Das Angebot besteht seit 2004 und laut Herrn Schütz gibt es kein vergleichbares Angebot mit 

sozialpädagogischen Anspruch für Jugendliche in unmittelbarer Nähe. Er bittet die Stadtteilgruppe 

um Unterstützung. 

Anwesende Nutzer des Angebotes „Hoodtraining“ (sie nutzen die Räume unentgeltlich in den 

Wintermonaten) machen sich für den Erhalt und bitten ebenfalls um Unterstützung und Lösungen.  

Auf Grund der Sachlage entwickelte sich eine intensive Diskussion unter den Teilnehmer:innen.  

Frau Höpker ist der Sachstand so nicht bekannt, sondern das Überlegungen gibt, die Räume 

bedarfsgerecht weiter zu entwickeln. Das Mietverhältnis für die Räume besteht zwischen dem DRK 

und der GEWOBA und ohne entscheidungsbefugte Mitarbeiter:innen, kann die Diskussion nicht 

zielführend weitergeführt werden. Frau Dahnken (DRK Leitung Jugendförderung) wird zur nächsten 

Stadtteilgruppensitzung eingeladen und kann mit einer ausführlichen Darstellung der Situation zur 

Aufklärung beitragen. 

 

3. Aktuelle Themen aus dem Stadtteil 

 Nachholtermin Sommerfest Tenever: Freitag 22.09.2023 15-18 Uhr 

o Bei gutem Wetter am Drachenspielplatz & bei schlechtem im OTe-Saal 

o Anmeldungen für Stände und Bühnenprogramm sind noch möglich 

 GEWOBA: voraussichtlicher Baubeginn des Nachversorgers im Frühjahr 2024  

 GEWOBA: Drachenspielplatz wird zum nächsten Frühjahr erneuert 

 Frau Grimberger (GS Andernacher Str.): Wird es direkte Ansprechpersonen beim Ordnungsdienst 

geben? Konnte in der Sitzung nicht beantwortet werden. 

 

 

Männersache Gesundheit Osterholz (Laura Heitmann, Bremer Heimstiftung) 

 Projektlaufzeit: 01.01.2023 – 30.06.2026 mit 19 Module und 5 Projektphasen sind geplant 

 Zielgruppe: Männer ab 18Jahre in Osterholz (Schwerpunkt: Blockdiek, Schweizer Viertel, Tenever) 
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 Angebote sollen sich nachhaltig etablieren  

 Gefördert von den Krankenkassen/Krankenkassenverbänden des Landes Bremen nach §20a  

SGB V im Rahmen ihrer Aufgaben zur Gesundheitsförderung und Prävention in Lebenswelten. 

 Schwerpunkte der Angebote in folgenden Bereichen: psychische Gesundheit, Bewegung, 

Ernährung, Suchtmittelprävention und gesundheitsbezogene Wissensvermittlung 

 Nächste Schritte: Durchführung der Aktivierenden Befragung durch geschulte Community-

Interviewer*innen, Planung und Umsetzung der Pilotmaßnahme noch in diesem Jahr, Schulung der 

Ehrenamtlichen, vertiefende Kontaktaufnahme zur Zielgruppe, Teilnahme an Sommer- und 

Stadtfesten usw. 

 

Kontakt: Laura Heitmann (Projektleitung) 

Mehrgenerationshaus Bremen - Schweizer Viertel, Graubündener Str. 10, 28325 Bremen 

Telefon: (0421) 438190-23 

Mail: Laura.Heitmann@bremer-heimstifung.de  

Web: www.maennergesundheit-osterholz.de  

 

4. Protokollgenehmigung der 270. Sitzung 

Das Protokoll wurde genehmigt. 

 

5. Projektanträge WiN/ Soziale Stadt/ LOS 2023 

Schlichten in Nachbarschaften (TOA) 

Dieser WiN-Antrag ist gekoppelt an den entsprechenden Antrag im WiN-Gebiet Schweizer Viertel. Es 

wird ein niedrigschwelliger Schlichtungsraum in der Großsiedlung gemeinsam mit anderen Akteuren in 

Tenever genutzt, der auch öffentlich beworben wird. Die Schlichtungsnachmittage von Frau Wichmann 

mit ihren jeweiligen Co-Vermittler:innen sind grundsätzlich von 13:00 Uhr bis 18.00 Uhr und werden 

im sinnvollen Wechsel und nach Klientenaufkommen im Mütterzentrum in Osterholz-Tenever bzw. der 

Schlichtungsstelle in der St.-Gotthard-Straße 33 stattfinden. Eine offene Sprechstunde wird jeweils am 

ersten Mittwoch im Monat in der Zeit von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr in der Schlichtungsstelle im 

Mütterzentrum Tenever angeboten. 

Die Stadtteilgruppe nimmt im Konsens zu und befürwortet eine WiN Förderung von 5.458,50€ 

(Gesamtsumme: 5.708,50€). 

Die Stadtteilgruppe bitte darum bei der nächsten Sitzung ein anonymisiertes Fallbeispiel vorgestellt zu 

bekommen, um ein besseres Verständnis für die Arbeit des TOA vor Ort zu haben. 

 

KulTour für Tenever – Bremen entdecken (ALZ) 

Das Projekt KulTour ermöglicht Teneveraner:innen eine niedrigschwellige Teilnahme an kulturellen 

und bildungsrelevanten Angeboten. Es sind 8 Exkursionen (inkl. Vor- und Nachbereitungstreffen) 

innerhalb Bremens und/oder in die nähere Umgebung geplant an denen durchschnittlich 10 bis 15 

Personen teilnehmen. Das Ziel wird im Vorfeld festgelegt und die Teilnehmer:innen informieren sich zu 

dem Ort und den dortigen Schwerpunktthemen/Inhalten. Bei den Nachbesprechungen werden noch 

mal das erworbene Wissen sowie die Eindrücke ausgetauscht. 

Die Stadtteilgruppe nimmt im Konsens zu und befürwortet eine WiN Förderung von 1.000€. 

 

QDC Kids (QUARTIER in Tenever: RESIDANCE) 

Das Projekt soll Kinder zwischen 8 und 12 Jahren spielerisch an verschiedene Tanzstile heranführen 

(Hip-Hop, Ballett, Zeitgenössischer Tanz etc.) und sie dazu befähigen, eigene Ideen tänzerisch 

umzusetzen. Der Titel QDC Kids nimmt Bezug auf das Projekt QUARTIER DANCE COMPANY, welches als 
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langjähriges Angebot Jugendliche im Stadtteil die Gelegenheit gibt, sich als Tänzer:innen 

auszuprobieren und bei Stadtteilfesten aufzutreten. Das Projekt wird umgesetzt von zwei erfahrenen 

Künstler:innen, die in regelmäßigem Austausch mit der Projektleitung die Bedarfe der Kinder 

miteinbeziehen. Es soll ein kostenfreies Angebot geschaffen werden, dass der Zielgruppe die 

Möglichkeit zu Bewegung, Austausch und Ausschöpfung ihrer kreativen Potentiale bietet.  

Die Stadtteilgruppe nimmt im Konsens zu und befürwortet eine WiN Förderung von 4.007,50€. 

 

Die nächste Sitzung ist am 11.10.2023. 

Projektanträge für WiN/Soziale Stadt/LOS bitte bis zum 20.09.2023 digital einreichen. 

Termine 2023 

11.01. | 01.03. | 19.04. | 24.05. | Sommerferien | 23.08. | Planungstag | 11.10. | 29.11. 


